
Wenn dieser Newsletter nicht richtig angezeigt wird, klicken Sie bitte hier.

Die Vereinigung der f reischaf fenden Architekten Deutschlands    berichtet
über berufspolitische Neuigkeiten aus Europa, Bund und Ländern und nimmt mit
starker Stimme an laufenden Diskussionen zu baukulturellen und baupolitischen
Themen teil.
 
Folgende Nachrichten bewegen die freischaffenden Architekten und Planer:

 

11.  September 2020      Nr.  34/2020

 01 Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

l iebe VfA-Mitgl ieder,      

gerne informieren wir Sie wieder mit wichtigen Links und Berichten. Besuchen Sie uns tagesaktuell unter vfa-

architekten.de/aktuel les/

 02 Der Bund informiert

Bundesdelegiertenversammlung 2020

Wie bereits im Berliner Brief Nr. 26/2020 vom 17. Juli 2020 mitgeteilt, kann die BDV 2020 aufgrund der Corona-

Pandemie und den damit einhergehenden Abstands- und Hygienevorschriften nicht in dem seit langem

reservierten Veranstaltungsort in Berlin stattfinden.

"Not-BDV" am Samstag,  14.  November 2020 

Mit Unterstützung der Landesgruppe Nordrhein-Westfalen konnten wir jetzt aber eine "Not-BDV" als

Präsenzveranstaltung in Gelsenkirchen vorbereiten.

Es findet daher in diesem Jahr aufgrund der satzungsgemäßen Regularien und der anstehenden Neuwahlen des

Präsidium eine eintägige Bundesdelegiertenversammlung statt:

Bundesdelegiertenversammlung 2020 in Gelsenkirchen

Samstag,  14.  November 2020 von 11.00 - 16.00 Uhr 

Veranstaltungsort :  stadtbauraum, Boniverst r.  30,  45883 Gelsenkirchen    

(ehem. Galerie Architektur und Arbeit  Gelsenkirchen GAAG)

- unter Beachtung aller Abstands- und Hygienevorschriften als Präsenzversammlung -

Über die weiteren Details werden wir Sie in nächster Zeit im Berliner Brief informieren.

Die Delegierten erhalten selbstverständlich alle notwendigen Informationen bzgl. der Gesamtveranstaltung frist-

und formgerecht direkt aus der Geschäftsstelle in Berlin.

https://t86f9b060.emailsys1b.net/mailing/93/3191305/0/f616f49f3a/index.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217495/4a2cf05ade.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217509/264bf712eb.html


© Dirk Büscher

  S ie f inden die aktuel len Informat ionen zur Corona-Krise immer auf  der         Website der VfA  unter

Aktuelles.  Weitere Informat ionen und interessante Links zur Corona-Pandemie:   

VfA:  CORONAVIRUS - Update aus Berl in! 

Bundesarchitektenkammer:  Infoseite zur Coronakrise 

Internetseite des Bundesf inanzministeriums zur Corona-Krise

 03 VfA vor Ort: Länder und Bezirke

  Rechtsverordnung zum digitalen Bauportal.NRW

Aktuelles aus der AKNW (Landesgruppe Nordrhein-West falen)

Die Rechtsverordnung zum digitalen Bauportal.NRW wurde am 09.09.2020 veröffentlicht und trat damit am

10.09.2020 in Kraft. Sie bildet die Rechtsgrundlage für die digitale Einreichung von Bauvorlagen in NRW.

Das Portal muss noch entsprechend für die digitale Bauvorlage eingerichtet werden. Das Ministerium arbeitet zur

Zeit daran. Bisher war das Bauportal.NRW eine reine Informationsplattform: www.bauportal.nrw/

Download Rechtsverordnung zum digitalen Bauportal.NRW

 04 Büro, Recht und Wirtschaft

https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217513/bb78466fdf.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217509/264bf712eb.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217521/ac539b7d69.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217505/d2757c57e4.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217517/3ee61d264b.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217695/0ddc129b2d.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217697/71e7b98353.html


  Was ändert  sich mit  dem GEG? 

Mit dem Gebäudeenergiegesetz bleibt der bisherige energetische Stand erhalten, gestalterische Spielräume

vergrößern sich punktuell und teilweise werden auch die Berechnungen erleichtert. Mehr>

 05 Baukultur und Gebautes

In Ulm und drum herum

Der Deutsche Ingenieurbaupreis würdigt

eine grandiose Brücke, die öffentlichen

Raum zur Verfügung stellt und von der

formschönen Lust kündet, Brücken zu

bauen. Mehr>

© Pixabay

U-Bahn durchs Haus

In Berlin steht ein Gebäude, durch das

täglich Hunderte Züge fahren. Die

ungewöhnliche Trasse geht auf einen

Unfall zurück - und war vor allem eine

Sparmaßnahme. Mehr>

© Pixabay

Wohnen über Schienen

Platznot macht in Städten erfinderisch:

In Köln wird ein Wohngebäude auf einer

Bahntrasse errichtet. Mehr>

© Pixabay

Willkommen auf  dem Lande 

Gemeinden jenseits der Metropolen

profitieren in hohem Maße von

Familienunternehmen, zeigt eine

Studie. Der Mittelstand erzeugt dort

wirtschaftliches Wachstum, eine gute

Beschäftigungslage und eine hohe

Kaufkraft. Mehr>

© Pixabay

 06 Unsere Fördermitglieder berichten

https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217689/8ebdb900a5.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217685/d0a09bc58f.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217685/d0a09bc58f.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217681/9bf49cd5fd.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217681/9bf49cd5fd.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217677/3ff41588b4.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217677/3ff41588b4.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217673/9d3f4a3c6b.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217673/9d3f4a3c6b.html


Web-Seminar:  P lanen und Bauen in der aktuel len Zeit   

Die Ausbreitung des Covid-10-Virus hat weltweit zu dramatischen Auswirkungen und Änderungen geführt. Auch

die Baubranche bleibt hiervon nicht unberührt. Dabei wurden bereits frühzeitig unterschiedlichste Ansätze

diskutiert, wie mit den Folgen der Pandemie im Rahmen der Abwicklung von Planungs- und Bauverträgen

umgegangen werden soll. Der Vortrag ordnet die dahingehenden Überlegungen und gibt einen ersten Überblick

über das insoweit vertretene Meinungsbild.

Die Veranstaltung ist zur Anerkennung als Fortbildung bei der Architektenkammer Nordrhein-Westfalen und der

Ingenieurkammer-Bau Nordrhein-Westfalen beantragt. Mehr>

Vielfält iger Schutz für historische Bausubstanz 

Remmers präsent iert  Neuheiten auf  der denkmal 2020  

 Als europäischer Marktführer in der Baudenkmalpflege ist Remmers auch im Jahr 2020 auf der Fachmesse

„denkmal“ in Leipzig vertreten. Vom 5. bis 7. November 2020 empfangen die Remmers-Mitarbeiter Kunden,

Geschäftspartner und Interessierte am Messestand E01 in Halle 2 – selbstverständlich mit einem stimmigen

Hygienekonzept.

Das mittelständische Unternehmen engagiert sich seit Jahrzehnten in der Baudenkmalpflege und profitiert dabei

von seiner jahrzehntelangen Erfahrung und dem breiten Spektrum an selbst entwickelten Bauten- und

Holzschutzprodukten. Denn viele der klassischen Anwendungen eignen sich auch für die Restaurierung bzw.

Sanierung von historischer Bausubstanz. Als Beispiel kann der Allround-Abdichter MB 2K gelten, der auch für die

nachträgliche Bauwerksabdichtung erste Wahl ist. Aufgrund seiner hohen Klebkraft auf nahezu allen Untergründen

lassen sich Materialwechsel z.B. im Sockelbereich mit MB 2K schnell und dauerhaft realisieren.

Darüber hinaus hält Remmers zahlreiche Spezialprodukte bereit, die optimal auf den Einsatz in der

Baudenkmalpflege abgestimmt sind. Dazu zählen beispielsweise Clean Galena und Arte Mundit, beides

Spezialprodukte für die umweltschonende und effiziente Reinigung historischer Fassaden bzw. Innenflächen. Die

beiden pastösen Produkte binden Schmutz und Schwermetalle ein und können zusammen mit diesen einfach

entfernt werden. Ebenfalls für die Reinigung historischer Bausubstanz, allerdings auch mit präventiver Wirkung,

wird das Kombi-Produkt BFA eingesetzt. Bei vergrünten und vergrünungsgefährdeten Baustoffen wirkt es

zuverlässig gegen Bakterien und Algen ebenso wie gegen Pilzbefall. Es entfaltet eine hervorragende

Langzeitwirkung und ist frei von Schwermetallen.

https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217657/51564b2368.html


Remmers steht zur Messe denkmal in Leipzig und ist auch 2020 dabei. Aufgrund der geltenden

Hygienebestimmungen wird das Messegeschehen auf dem Stand nicht vergleichbar sein mit 2018.

© Remmers, Löningen

https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217533/ee97c67316.html


Verjüngungskur für Natursteine

Über besondere Kompetenz verfügt Remmers bei den Steinfestigern auf KSE-Basis. Je nach Beschaffenheit der

Natursteinoberfläche und deren Erhaltungszustand lässt sich die historische Bausubstanz durch ausgeglichene

Festigkeitsprofile vor dem weiteren Verfall retten. Der Schlüssel dazu liegt in der passgenauen Kombination

verschiedener Steinfestiger. Am Remmers-Messestand halten die Mitarbeiter auch Praxisbeispiele aus dem KSE-

Modulsystem bereit. Dieses hat sich u.a. bei der Restaurierung des Magdeburger Doms bewährt.

Für die Konservierung von Natursteinen mit tonig-mineralischem Gefüge wird der wässrige Quellminderer

Antihygro eingesetzt. Der Schutzstoff bremst die Verwitterung und verhindert Spannungen innerhalb des

Steingefüges.

 

Das Auge restauriert  mit  - Mörtel,  Putze und Farben   

Zu den weiteren am Messestand vorgestellten Produkten für die Restaurierung zählen die leicht zu verarbeitenden

mineralischen Steinergänzungsmörtel sowie verschiedene Fugenmörtel mit einem breiten Spektrum an

Bindemittelsystemen, Körnungen und Festigkeiten. Darüber hinaus stehen verschiedene NHL-Putze für die

Restaurierung historischer Bausubstanz zur Verfügung. Die Putze können als Unter- bzw. Oberputz verarbeitet

werden und ermöglichen es, historische Mörtelrezepturen objektspezifisch nachzustellen. Für die farbliche

Gestaltung poröser mineralischer Baustoffe können Restauratoren auf die Silikatfarben von Remmers

zurückgreifen. Das Siliconharz-Farbsystem bietet sich zudem als wirksame Alternative zur strukturellen

Wasserabweisung durch hydrophobierende Imprägnierungen an.

 

Dienst leistungen im Fokus 

Remmers bietet aber mehr als nur seine zahlreichen High-Tech-Produktsysteme: Daneben existiert ein

umfassendes Service-Netzwerk, das bei Bedarf planerische bzw. wissenschaftliche Beratung bietet. So

unterstützen z.B. die Experten der Remmers Fachplanung den Kunden mit einer ganzheitlichen Betrachtung des

Restaurierungsprojekts. Sie stimmen Produkt- und Systemlösungen aufeinander ab und kennen sich mit

einschlägigen nationalen bzw. internationalen Baurichtlinien aus.

Auf wissenschaftliche Analyse-Dienstleistungen u.a. im Auftrag von Architekten, Planern, Restauratoren und

Sachverständigen hat sich das unabhängige Bernhard Remmers Institut für Analytik (BRIfA) fokussiert.

Für den Wissensaustausch und Wissenstransfer besteht seit 25 Jahren die gemeinnützige Bernhard Remmers

Akademie als Europäisches Institut für handwerkliche Bauwerkerhaltung und Baudenkmalpflege. Gegründet wurde

sie auf Initiative des Handwerks, der Deutschen Stiftung Denkmalschutz und des Firmengründers Bernhard

Remmers. Jährlich werden die Fort- und Weiterbildungen u.a. zu aktuellen Themen der Baudenkmalpflege von

über 10.000 Teilnehmern in Deutschland und dem europäischen Ausland besucht.

Alles in allem ein Rundumpaket, das Produkte und Dienstleistungen für die erfolgreiche Baudenkmalpflege

enthält. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.remmers.com oder am Remmers-Messestand E01 in Halle

2.



Zukunf t  von "OFFICE & AKUSTIK"  - Fachveranstaltung   

Wir laden Sie herzlich zu unserem ersten Hybrid- Event ein! Am 26. Oktober 2020 in Köln, vor Ort oder per Live-

Stream im Netz.

Akustik ist planbar! Und das schon lange. Trotzdem müssen die Mitarbeiter im Arbeitsumfeld nach wie vor unter

Lärm leiden. Das muss nicht sein. Die md-Fachveranstaltung beleuchtet die Thematik "OFFICE & AKUSTIK"

unter büroorganisatorischen und psychologischen, sowie unter technischen Aspekten der Geräuschvermeidung.

Welche Möglichkeiten gibt es zur akustischen Simulation? Wie ist der Stand der Technik? Welche Materialien

sind besonders akustisch wirksam und gut zu verbauen? Unsere Experten erläutern unterschiedliche Aspekte für

Planung, Ausstattung und Design, nicht nur von Büroräumen. Eine Veranstaltung von md und raumPROBE.

Melden Sie sich gerne jetzt an, entweder zum Event vor Ort oder zum Live-Stream. Mehr>

Stärker denn je:  ARCHITECT@WORK 2020 in Berl in geht  mit  vol ler Kraf t  voraus!        

Gerne laden wir Sie zu einer frischen Entdeckungsreise der ARCHITECT@WORK Berlin ein!

Vieles wird so sein wie immer, doch den Zeiten entsprechend sicherer. Aber Abstand heißt nicht Absagen,

sondern aus einer neuen Perspektive betrachten. Es sind besondere Zeiten, die besondere Lösungen

erfordern. Wir möchten aber positiv in die Zukunft schauen, die Chancen nutzen, an den nötigen Schrauben

drehen und nicht klein bei geben. Mit großem Engagement und Freude laufen die Vorbereitungen schon jetzt auf

Hochtouren, um die Veranstaltung „Corona-fit“ zu machen. Mehr>

Architekturveranstaltungen – Internat ional und Online 

„Mein Kunde hat keine Eile“ soll Antoni Gaudi auf die Frage geantwortet haben, wann die Sagrada Familia endlich

fertig sei. 100 Jahre nach seinem Tod soll Gaudis Basilika nun in 2026 fertiggestellt werden. Was die Sagrada

Famila mit 3D Druck zu tun hat und warum nachhaltige Stadtplanung und Green Building Envelope so wichtig

sind, das erfahren Sie am 15. September bei den JUNG LECTURES. Architecture.Talks.

Außerdem in unserem Architekturbrief: zwei DAM-Preis Shortlister, eine virtuelle ArchitekTOUR und ein aktuelles

Referenzbuch. Mehr>

 07 ibr-online informiert:

Entschädigungshöhe wird geschätzt !

Die Vorschrift des § 642 BGB erfordert eine Abwägungsentscheidung des Tatrichters auf der Grundlage der in §

642 Abs. 2 BGB genannten Kriterien, die dem Gericht keine exakte Berechnung vorgibt (Umsetzung von BGH,

IBR 2020, 229). Das hat das OLG Karlsruhe am 27.08.2020 entschieden.

OLG Karlsruhe, Urteil vom 27.08.2020 - 8 U 49/19

Fußbodenverleger muss keine Bohrkerne ziehen!

Der Fußbodenverleger kann von der Mängelhaftung entlastet sein, wenn er seiner Prüfpflicht nachgekommen ist

und bei deren Erfüllung die Fehlerhaftigkeit der Vorleistung nicht erkennen konnte. Das ist der Fall, wenn der

Fußbodenverleger für ein Ladenlokal beauftragt ist, eine Kratzprobe auf der vorhandenen Spachtelmasse

vornimmt und diese ergibt, dass die Spachtelmasse fest und trocken ist. Einer weitergehenden Überprüfung, ob es

sich bei dem teilweise sichtbaren Estrich um einen für die Verspachtelung geeigneten Gussasphalt-Estrich oder

einen ungeeigneten Walzasphalt-Estrich handelt, bedarf es nicht, wenn aufgrund sachverständiger Feststellung

feststeht, dass Walzasphalt-Estrich lediglich in Fabrik- bzw. Tennishallen sowie im Straßenbau zur Verwendung

kommt, während in Ladenlokalen regelmäßig Gussasphalt-Estrich verbaut wird, und beide optisch nicht zu

unterscheiden sind. In diesem Fall muss der Fußbodenverleger in einem Ladenlokal nicht damit rechnen, dass

dort ein Walzasphalt-Estrich verbaut ist. Einer Bohrkernentnahme sowie der technischen Untersuchung gezogener

Bohrkerne, mit der allein der Unterschied erkennbar gewesen wäre, bedarf es zur Erfüllung der Prüfpflicht dem

OLG Oldenburg zufolge nicht.

OLG Oldenburg, Urteil vom 01.09.2020 - 2 U 43/20

Überschneidung von Vert ragserfül lungs- und Mängelbürgschaf t :  S icherungsabrede unwirksam!     

Ergibt sich aus den formularmäßigen Vertragsbestimmungen eines Bauvertrags - für sich oder in ihrem

Zusammenwirken -, dass der Auftragnehmer für einen nicht unerheblichen Zeitraum über die Abnahme hinaus

wegen möglicher Mängelansprüche des Auftraggebers eine Sicherheit stellen muss, die 8 % der Auftragssumme

beträgt, führt dies nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs zu einer unangemessenen Benachteiligung

https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217661/f50bff7c13.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217665/30deb73c19.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217669/de10eee6cc.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217641/729b8d4834.html
https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217643/d0559eacad.html


des Auftragnehmers (Fortführung von BGH, IBR 2015, 133; IBR 2014, 735; IBR 2011, 409). Das betont der

Bundesgerichtshof in seinem Urteil vom 16.07.2020.

BGH, Urteil vom 16.07.2020 - VII ZR 159/19

Keine Abnahme des Gemeinschaf tseigentums durch den TÜV!

Die von einem Bauträger in den Erwerberverträgen gestellte Klausel, wonach die Abnahme des

Gemeinschaftseigentums durch den TÜV erfolgt, benachteiligt nach Ansicht des OLG Frankfurt die Erwerber

unangemessen und ist unwirksam (entgegen OLG Dresden, IBR 2013, 82).

OLG Frankfurt, Urteil vom 02.10.2018 - 29 U 163/17;

BGH, Beschluss vom 17.06.2020 - VII ZR 239/18 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)

Abnahme nach Leistungsphase 5 auch ohne Fert igstel lung der Bauleistung? 

Eine konkludente Abnahme der Leistungen des nur planenden Architekten aus Leistungsphase 5 setzt nicht die

Fertigstellung des Gesamtbauvorhabens voraus. Dies gilt auch in den Fällen der nacheinander erfolgenden

Beauftragung des Architekten mit zunächst den Leistungsphasen 2-4, sodann Leistungsphase 5 und zuletzt

Leistungsphasen 6-8, so das OLG Köln in seinem Beschluss vom 01.07.2020.

OLG Köln, Beschluss vom 01.07.2020 - 7 U 163/19

Beschaf fung von Schutzmasken:  Auch die operat ive Geschäf tsabwicklung war dringl ich!    

Der öffentliche Auftraggeber kann Aufträge im Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb vergeben,

wenn äußerst dringliche, zwingende Gründe im Zusammenhang mit unvorhersehbaren Ereignissen es nicht

zulassen, die für vorrangige Vergabeverfahrensarten vorgeschriebenen Mindestfristen einzuhalten. Die Corona-

Krise ist ein solches Ereignis. Die durch das SARS-CoV-2-Virus ausgelöste Dringlichkeit der

Schutzmaskenbeschaffung beschränkte sich nach der Auffassung der VK Bund nicht nur auf den Abschluss der

reinen Kaufverträge, sondern auch auf die Aufgabe der konkreten Abwicklung dieser Verträge.

VK Bund, Beschluss vom 28.08.2020 - VK 2-57/20

Vergabeunterlagen müssen einfach und widerspruchsf rei sein!

In der Leistungsbeschreibung ist der Auftragsgegenstand so eindeutig und erschöpfend wie möglich zu

beschreiben, so dass die Beschreibung für alle Unternehmen im gleichen Sinn verständlich ist und die Angebote

miteinander verglichen werden können. Daran fehlt es, wenn die Vergabeunterlagen von den Bietern mit den

wirtschaftlichsten Angeboten grundlegend unterschiedlich interpretiert werden und sich verschiedene

Interpretationen aus dem Vertragstext entnehmen lassen. Das geht aus dem Beschluss der VK Lüneburg vom

14.07.2020 hervor.

VK Lüneburg, Beschluss vom 14.07.2020 - VgK-13/2020

 08 IBR-Seminare:

Die Abwicklung von Bauvert rägen als Bauüberwacher

am Dienstag, 27.10.2020, 09:30 - 17:00 Uhr in Düsseldorf

mit Dr. Julian Linz, RA und FA für Bau- und Architektenrecht

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende.

Bleiben Sie weiter gesund!

Ihre Heike Helmke und Ihr Dirk Büscher.

Folgen Sie uns auch auf  facebook!    

https://t86f9b060.emailsys1b.net/c/93/3191305/0/0/0/217645/14a6d4a1a5.html
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